
Amtsblatt für den Oberamtsbezirk Nagold.

! Erscheint wöchentlich 3mat und kostetj ' ^Einrückungsgebühr für die kleine> ^
Nr 137 halbjährlich hier 84 kr., im Bezirk!Dienstag den 25. Uovemoer. ! Zeile aus gewöhnlicher Schrift 1873.

' j mit Postausschlag1 st. 8 kr. i je 2 Kreuzer. !

Amtliches.

König !. Kreis -Gerichtshof Tübingen.
Auszug

aus der Gesammt - Liste der Geschworenen für den
Schwurgerichts - Bezirk Tübingen

auf das Jahr 1874,
enthaltend

die Geschworenen vom Oberamts - Bezirk Nagold.
Von Nagold.

1) Kappler , Ludwig , jg ., Rothgerber.
2 ) Maulbetsch , Adam , Oberamtspfleger.
3) Schüttle , Carl , Speisewirth.
4 ) Sattler , Siegfried , Rothgerber.

Von  Altenstaig Stadt.
5) Grüninger , Julius , Revierförster.
6 ) Theurer , Johann Georg , Sägmühlebesitzer.
7) Mast , Christian , Gemeinderath.

Bon Altenstaig Dorf.
8 ) Mast , Johannes , Schultheiß.

Von Beihingen.
9) Krauß , Johannes , Schultheiß.

Von Ebhausen.
10 ) Schöttle , Ernst , Kaufmann.
11 ) Braun , Christian , Gemeinderath.

Don Effringen.
12 ) Kempf , Christian , Gemeindcrath.

Von Egenhausen.
13 ) Braun , Johann Georg , Ziegler.

Von Ettmannswei  ler.
14 ) Roller , Friedrich , Gemeindepsteger.

Von Fnnfbronn.
Ist ) Waidelich , Conrad , Gemeinderath.

Von Gnltlingen.
16 ) Deuble , Jakob Friedrich , Papiermüller.

Don Haiterbach.
17 ) Rapp , Jakob , Obermüller.

Von Jselshausen.
18 ) Raufer , Felix , Schultheiß.

Von Mindersbach.
19 ) Dürr , Johann Georg , Bauer.

Von Oberschwandorf.
20 ) Walz , Jakob , Fruchthändler.

Bon Oberthalheim.
21) Schlotter , Anton , Kaiserwirth.

Von Pfrondorf.
22 ) Nestle , Johann Georg , Bauer.

Von Rohrdorf.
23 ) Koch, Johann Georg , Tuchscheerer.

Von Nothfelden.
24 ) Braun , Johann Georg , Schultheiß.

Von Schönbronn.
2st ) Ziegler , Johann Georg , Gemeindepfleger.

Von Simmersseld.
26 ) Geiger , Michael , Wagner.

Von Spielberg.
27 ) Theurer , Johannes , Schultheiß.

Von Sulz.
28 ) Dürr , Philipp , Gemeinderath.

Von Unterthalheim.
29) Klink, Ferdinand , Gemeindcrath.

Von Walddorf.
30 ) Walz , CoUrad , jg ., Bauer.
31 ) Beutler , Martin , Gemeindepfleger.

Von Wildberg.
32 ) Neuß , Gustav Adolf , Forstmeister.
33 ) Pfost , Jakob , Gemeinderath.
34 ) Dürr , Ernst , Gemeinderath.

Zur Beglaubigung des Auszugs:
Kanzlei -Direction des K . Kreisgerichlshofs Tübingen.

Kurtz.

Nagold . An die Ortsvorstehrr.
Die Wählerlisten zu den Reichstagsabgeordneten-

Wah len betr.
Die Wählerlisten sind erst am Tage vor dem Beginn der

öffentlichen Auslegung vorläufig abzuschließen und hiebei von
dem Gemeinderalh zu beurkunden.

Der Tag der öffentlichen Auslegung wird von dem k.
Ministerium des Innern für das ganze Land bestimmt werden.
(Minist .-Amtsblatt Nr 33 und 34)

Die Formulare zu den Gegenlisten , Placate zum Anschlag
an das Rathhans , betr . Auflegung der Wählerliste , Placare zum
Anschlag an das Rathhaus , betr . Bekanntmachung des Wahlter¬
mins , Einladungen des Wahl -Vorstehers an Beisitzer und Pro-
tocollführer , sowie Formulare für Wahl -Protocolle werden den
Ortsvorstchern von hier aus zukommen.

Den 24 . Nov . 1873.
. K . Obcramt.

Güntner.

Tages - Neuigkeiten.
Stuttgart,  21 . Nov . Die Kammer der Standesherren

hat in ihrer 68 . Sitzung das Hundebesteuerungsgesetz
in Berathung genommen , und dasselbe dadurch abgeändert , daß
sie (mit Ist gegen 12 Stimmen ) die Steuelpflichtigkeit der Hunde
statt nach 6 Wochen erst nach zurückgelegten 3 Monten beginnen
läßt , und für jeden Hund ( ob es der erste oder zweite ist) , 4 fl.
Steuer erhoben wissen will . Der Entwurf wird nun an die
zweite Kammer zurückgehen

Stuttgart,  21 . Nov . Heute Nacht ist in die Kasse der
Pferdeeisenbahndirektion eingrbrochen und sind über 700 fl. dar¬
aus gestohlen worden.

Die Diktatur in Frankreich  ist jetzt vollendete That-
sache. Mac Mahon , der „Degen ohne Intelligenz " , wie Gam-
betta , der „Soldat ohne Biederkeit, " wie Thiers klagt , ist auf
sieben Jahre weiter zum Präsidenten der soi - «lisunt Republik
bestätigt . Die Mehrheit zu Gunsten dieses Vorschlags beträgt
66 Stimmen . Am 24 . Mai waren es nur 14 , die den Aus¬
schlag gaben . Jedes Volk hat die Regierung , die es verdient,
Frankreich verdient in der That die Diktatur , die Militär - Dik¬
tatur . Gewissenlosen Parteien , mit ränkevollen und egoistischen
Führern an der Spitze , seit zwei Jahren preisgegeben , ohne seine
wirkliche politische Durchschnitts - Meinung kundgeben zu dürfen;
unfähig , sich als Republik , unfähig , sich als constitutionelle Mo¬
narchie zu erklären , fällt Frankreich dem Prätorianerthnm anheim;
den legilimen Aosolutismus eines Chambord verabscheuend , wird
es der Charybdis einer nicht minder absoluten Willkür - Herrschaft
zur Beule Einmal am Ruder , werden die Herrrn Broglie , Er-
noul , oder wer immer das Vertrauen des Bayard der „conser-
vativen Interessen " haben wird , schon mit allen Hilfsmitteln der
Jntrigue darauf Bedacht nehmen, den Ausgeburten Thiers -Du-
faure ' s ' jcher Verfassungs -Künstelei die wenigen liberalen Schwung¬
federn auszurupfen , wenn sie das Ungeschöpf nicht lieber ganz
beseitigen und durch einen Kikeriki - Vogel aus ihrer eigenen
Menagerie ersetzen.

Trianon,  21 . Nov . Prvceß Bazaine . Jules Favre , als
Zeuge vernommen , sagt , daß Fürst Bismarck ihn bei der Zu¬
sammenkunft von Ferneres gefragt habe : „Sind Siebes Gehor¬
sams des Marschalls Bazaine sicher? " Da Favre über diese
Frage erstaunt gewesen sei , habe Bismarck hinzugefügt : „Ich
habe allen Grund , zu glauben , daß Bazaine nicht Ihnen gehört.
Diese Aussage erregt lebhaftes Erstaunen.

New - Aork,  21 Nov Heute hat ein Ministerrath statt-
gesunden . Man glaubt , daß alles sehr günstig für eine Ausein¬
andersetzung ohne Krieg stütze. Präsident Grant hat eine Ver¬
längerung des Aufschubes für Herbeiführung der Satisfaction
Seitens der suamschen Regierung bewilligt und wünscht , daß
man auf die Unmöglichten Rücksicht nehme, daß Spanien bereits
Nachrichten über d>e Beleidigung erhalten und Zeit habe , Gcnug-
lhunng zu gewähren Die Marine Verwaltung wird im Laufe
eines Monats stO Schiffe nach Cuba expediren können.



Amtliche und Privat -Bekauutmachungeu.

Nagold -Horber -Bahr ».
K. KisenöahrchochbauarnL Korb.

Weisung werden die nachbenannten Arbeiten zu Erstellung

der Gebäulichkeiten der Station Hochdorf
In Folge höherer Weis

zur schriftliche» Submission ausgeschrieben und zwar:
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Den 18 . November 1873.

Ueberschlag, Plane und Bedingnißheft sind bei Unterzeichneter Stelle zur Einsicht aufgelegt und werden nun die Liebhaber
aufgefordert , ihre Angebote schriftlich und versiegelt , sowie mit den nöthigen Zeugnissen versehen , portofrei bis

Montag den 1. Dezember d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

unter der Überschrift „Angebot für Arbeiten zu Erstellung der Station Hochdorf " hieher einzusenden, zu welcher Zeit die urkund¬
liche Eröffnung der eingesandtcn Offerte statisiudet , welcher die Submittenten anwohneu können

K . Eisenbahnhochbauamt Horb.
Krau ß.

Nagold.

SwlkIMr- und Rki-
lach-Verkittif.

Im Stadtwald
Rohrdorfcrwäldle

werden
-am Mittwoch den

4 26 . November,
Nachmittags 1 Uhr,

öffentlich verstei¬
gert:

43 Raummeter aufbcreiteles eichenes
Stockholz.

46 Raummeter aufbereiletcs tannenes
Stockholz,

810 Stück gebundene eichene Wellen.
Zusammenkunft im Schlag.
Den 19 . November 1873.

Gemeinderath.

Nagold -Horber -Bahn.

K. EistMhilhchlMWt Horb.
Höherer Weisung zu Folge werden nachstehend verzeichnet Arbeiten

zu Erstellung der
Brunnen für die Stationen und Bahnwarthäufer

der Strecke Nagold
zur schriftlichen Submission ansgeschrieben und zwar

Horb

Benennung der Gebäude.

Grab -,
Maurer¬

und Stein-
hauerarbcit.

Zimmer
Arbeit.

- Anstrich
Arbeit.

-

fl- I kr. fl- kr. fl- kr.
Bahnwarthaus Nr . 2 287! 45 18 — 2 30

,, 8 255 24 -- — — —
4 280 45 18 — 2 30

„ 5 112 45 18 — 2 30
Station Gündringen 466 45 18 — 2 30
Bahnwarthaus Nr . 7 177 45 18 — 2 30

„ 8 323 15 18 — 2 30
- " 287. 45 18 — 2 30

12 263 45 18 — 2 30
„ 18 263 45 18 — 2 30
.. 14 263: 45 18 — 2 30
- 16 274' 45 18 — 2 30

1? 287 45 18 — 2 30
18 270 45 18 .- 2 30
18 287 45 18 !— 2 30
20 287 45 18 — 2 30

>4392 9 s 270 , 37 30

Ueberschlag, Plane und Vedmgnttzyest >lnb ver der unierzelchneten Tleue zur tsin-
sichtnabme aufgelegt und werden nun Liebhaber eingeladen , ihre Angebote , schriftlich
und versiegelt , sowie mit den nöthigen Zeugnissen versehen, portofrei bis

mir der Uebcrschrift:
„Angebot für Arbeiten zu den Brunnen"

hieher einzusendcn, zu welcher Zeit die urkundliche Eröffnung der eingesandten Offerte
stattfindet , welcher die Submittenten anwohneu können.

Horb,  18 . November 1873.
K. Eisenbahnhochbauamt Horb.

K r a u H.

Brodlieserung
auf das Jahr 1874 für den Landwehrbe-
zirksseldwebel zu Nagold  zu vergeben.
Lieferungsbedingungen können bei demselben
eingeschen auch die Angebote daselbst

Mittwoch den 26 . d. M ., Vormittags,
abgegeben werden.

Calw,  den 2l . Nov . 1873.
Landwehrbezirks -Commando.

Alten  st aig  Stadt.

Hoh - Verkauf.
Donnerstag den

^ 27 . Nov .,
Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhaus
in Altenstaig aus
Markhalde . Nutz¬

garten , Primen,
Hagwald und Enzwald:

415 Stämme Lang - und Klotzholz mit
— j - 475 Festm.,

1200 Stück Hopfenstangen,
2450 Stück Floßwieden.
Simmmersfeld , den 20 . Nov . 1873.

A. A. Forstwart Leydig.

K

S p i e l b e r g.

Gläubiger - Ausruf.
In der Nachlaßsache des am 22 . Juni

d. I . verstorbenen
Johannes Kalmbach,  gew . Fuhrmanns

hier,
ergeht an die Gläubiger desselben , insbe¬
sondere an diejenigen , welche bei dem im
crns»'? neeu-n re. Kalmback  durckae-
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uhrmanns

n , insbe-
ei dem im
ch durchge-

sührten Gantverfahren Verluste erlitten
haben und noch Ansprüche erheben wollen,
hiemit die Aufforderung , ihre Forderungen
binnen 3 Lochen , von Erscheinen d. Bl.
an gerechnet , bei der Unterzeichneten Stelle
anzumeldcn und zu begründen , widrigen¬
falls auf sic von Amtswegen keine Rück¬
sicht genommen und sie die a »S der unter¬
lassenen Forderungs - Anmeldung entstehen¬
den Nachtheile sich selbst znznschreiben haben
würden.

Ten 22 . Nov . 1873.
K . Amts -Notariat Altenstaig.

D e n g l c r.

Revier  A l t e n st a i g.

UklgkbilW um Ziuniitt-
K r i>e i t.

Am Mittwoch den 26 . d. M ., .
Morgens 9 Uhr,

wird im grünen Baum in Altenstnig die
Herstellung eines hölzernen Schachdeckels
an der Staatsstraße bei der Monhardter
Stube vergeben . Ueberschlag 40 fl.

K . Revieramt.

Nagold.

Aufforderung.
Da ohne Zweifel unser verstorbener Va¬

ter I . G . Killinger,  gewesenen Wag¬
ners ^ Vürgschaftsverbindlichkeiteu eingegan¬
gen hat , werden diejenigen , welche hierauf
bezügliche Ansprüche zu machen haben , auf¬
gefordert , solche binnen 14 Tagen bei dem
Unterzeichneten anzuzeigen , da nach Ablauf
dieser Frist wir keine Verbindlichkeit mehr
übernehmen.

De » 24 . November 1873.
Im Namen der Erbsinteressenten:

Joh . Killinger  in Rohrdorf.

Nagold.

Aufruf au junge Leute zu
höherer Ausbildung in der

Tnchsadrikation.
Die Ausschüsse des Wohlthätigkeits-

vereins und der Gewerbeoereine des Be¬

zirks Nagold haben sich auf den Antrag des
ersten Vereins und nach gepflogener ge-
meinsamer Berathung dahin vereinigt , junge
Leute zu weiterer zeitgemäßer Ausbildung
in der Tnchfabrikation in auswärtigen
Schulen und Fabrikationsorten zu ermun¬
tern und mit angemessenen Geldbeiträgen zu
unterstützen . Es ergeht daher die Auf¬
forderung zur Meldung an solche junge
Männer aus dem Bezirke Nagold , die
unbescholtenen Namens , begabt und streb¬
sam , wo möglich militärfrei , in der Woll-
fabrikation , namentlich der Weberei und
Appretur schon geübt und Willens sind,
ihr Gewerbe seiner Zeit im Bezirke zu be¬
treiben . Wer sich in der ernsten Absicht,
zur Hebung der Tuchfabrikation im Be¬
zirke beizutragen , hiezu entschließen will,
hat sich beim Vorstand des Gewerbevereins
in Nagold spätestens am 31 . Dezember d. I.
in selbstgeschriebener Eingabe zu melden.

Nagold,  22 . November 1873.
Die Vorstände des Bezirks -Wohlthätig-

keits Vereins und des Gewerbe -Vereins
in Nagold:

Dekan Freihofer,
Fabrikant Sannwald.

Nagold.
Neben meinem feinen

empfehle ich einen geringeren

Honig zu Backwerk,
den Schoppen zu 24 kr.

Franz Ni sch.

"i

5°o Mligationen
der Hmidwerkerbank Stuttgart

eingetragene Grnofltnfchatt
können als sichere Capitalanlage bestens empfohlen werden.

Abschnitte ä 500 fl ., 300 fl , 100 fl . mit halbjährig zahlbaren Coupons vermit¬
telt

die Handwerkerbank Nagold,
eingetragene Genossenschaft.

Kassier Hettler.

rerererererererererere

Oberschwandorf.

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte , Freunde
und Bekannte auf
Donnerstag den 27 . und Freitag den 28.  November
in Löwen freundlichst ein.

Jakob Friedrich Gottlieb Walz,
Sohn des Johann Martin Walz , Werner , Zeugmachers,

und seine Braut:
Katharina Walz,

Tochter des Michael Walz , Fabrikbesitzers hier.

rerererererererererere
rererererererererererererererere«rererrrererererererere

Wenden.

200 fl.
Privatgeld hat im Auftrag auszuleihen

Schultheiß Großmann.

Nagold.

Kernengries,
sowie alle Sorten

Kmstinchl, Kridmhl,
reines Kernenmehl per 100 Pfd . 9 fl . 42 kr.
empfiehlt in ausgezeichnet schöner Waare,
ebenso

Futtermehl K Kleie
ea Aros und llatail

die Kunstmehlniederlage von
Wilhelm Schnaith,

gegenüber dem Löwen.

Pfrondorf.

2 0 0 fl.
Pflegschaftsgeld liegen gegen gesetzliche
Sicherheit zum Ausleihen parat bei

alt Simon Feder  mann.

Nagold.

Strümpfe K Socken
werden zum Stricken angenommen in der
Schwane , eine  Treppe hoch.

Nagold.

Nachdem ich mich hier niedergelasse :-.,
erlaube ich mich in allen in mein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten bestens zu empfehlen,
indem ich neben guter und solider Waare
billige und schnell Bedienung zusichcre.

Philipp Graf,
Kübler,

wohnhaft bei alt Metzger Häußler.

Gündringen,
Gerichts Bezirk Horb.

Wirlhschafts- „„fl
Giiter-vttlMf.

Da die Pachtzeit der Wirtschaft zum
Rößle und Güter bis Lichtmeß 1874 zu
Ende ist , so ist die Pflegschaft der Röß-
leswirth Bürklischen Kinder willens , die
nachbeschriebene Wirtschaft sammt sämmt-
lichen Feldgütern zu verkaufen , und falls

ein Kauf nicht zu Stande kommt , wieder
zu verpachten;
und zwar:

1) die Wirtschaft zum Rößle , mit ding¬
lichem Recht , dreistockigt , mit Scheuer unter
einem Dach enthaltend.

Ferner eiuen doppelten Stall , einen
Gaststall , 2 gewölbte Keller,  eingerichtete
Brennerei und Bierbrauerei mit Pump¬
brunnen , sowie Hofraum , einen besonders
stehenden Wagenschopf , einen dreifachen
Schweinstall mit Hühnerhaus an der Straße
nach Haitexbach.

Ferner einen Lagerbierkeller , 60 Schuh
lang , welcher s ehr gut ist und ganz in der
Nähe des Orts liegt . Auch ist in der
Nähe des Orts eine Eisenbahn -Station.

2 ) Feldgüter:
a . 4,8 Hl 5,1 Nth . Baum -, Gras - und

Gemüseganen beim Haus,
d . »/g M . 47,3 Rth . Länder,
e . ?,'s M . 0,0 Rth . Hopfengarten mit

1200 Stangen,
ä . 2 "/s M . 39,0 Nth . Wiesen,
e . 30 ' /e M . 26,8 R . Acker in drei Zeigen.

34 «/s " M . "22,2 Rth.
Die Wirthschast erfreut sich einer guten

Kundschaft , und die Feldgüter sind größ-
tentheils in den besten Lagen und Klassen.

Zu der Wirthschast tonnen abgegeben
werden : Fässer , Wirthschaftstische , Stühle
und Schrannen . Die Wirthschast wird
einzeln verkauft , oder auf besonderes Ver¬
langen auch die Güter mit in Kauf gege¬
ben.

Die Verkaufs -Verhandlung findet am
Freitag den 12 . Dezember d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Nathhause statt ; wozu Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
unbekannte Käufer sich mit Prädikats - und
Vermögens -Zeugnissen zu versehen haben.

Das Anwesen kann jeden Tag eingesehen
werde >.

Den 70 . Nov . 1873.
Pfleger Schultheiß Klenk.
W ^ ald d o r f,

O .N . Nagold.

or -mne-Em - fehlung.
Au . nsercr Baumschule können 3 —400

St : ^ ch mstämmige Apfel - und Birnbäume
zu de » testenden Preisen abgegeben werden.

! - mme sind mit den besten Tafel-
und 'Nost Obst -Sorten veredelt und wird
tür W' chcheit der Sorte garantirt

Gänßle und Bihler.
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Geehrte Kmdwirthe!

Die Vortheile der Maschinengarne ge-

geniiber dem Handgespinnste geben
Spinnenlaffen im Lohne allseitig Veranlass

sung . Ueberzeugt von der Leistungsfähig-

Silberne Medaille . kkit , Sterilität und Billigkeit der berühm - Ulm a,/D . 1871

ten mechanischenicn mecyanucyen
^

Flachs-, Hanf- und Abwergspinnerei Schretzhrim 8
bei Dillingen a. D . Station : Offingen bei Ulm.

erlauben wir Unterzeichnete Vertreter uns zur Uebcrnahme und Beförderung

von Rohstoffen zum Spinnen , Weben , Weichen , Iärben und Zwirnen

bestens zu empfehlen . Gegenwärtig erfolgt die (Hespinnst Ablieferung inner¬

halb 14 Tagen , daher um ungesäumte Zustellungen der Rohstoffe sreundlichst

ersuchen . Au näherer Auskunft sind gerne bereit die Fabriks Agenten:

Holzapfel , Gem .Kakk , 8chönbrom », Th . Kalk in 8 »kz,

I . Kistler in Makääorf, 3. K. Kümmel in Güktlingea,

3 . Proß  in 3fekrstaufen, Carl Kenßker  in Kktcnstaig,
Ttanst,  Posamentier in Kerrenberg.

X
X
8
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H a i t e r b a ch.

Das anerkannt beste und billigste Mittel zur Verbesserung von sauren Wiesen ist

Oesterles Düngerkalk.
Günstigste Zeit zur Anwendung November und Dezember.

Preis pro Kübel 8 kr.
Kalkbrennerei Haiterbach.

HH bellt briekllek  äer Zpocialarst knr Lpilepsie MVi ». O . Illlllisell , lierlill , HH

^ Louisen Strasse 4 b. ^ ugsnblielcliek über taus «ruck katienteii in ksllauckiua ^ . ^

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Warth  X

Hotzeits-Cinladuug. z
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte , Freunde

und Bekannte auf 2

Donnerstag den 27 . und Freitag den 28 . November X

zum Adler hier sreundlichst ein . Hst

Aohannrs Lutz, ^
Sohn des -j- Michael Lutz , Bauers , 2

und seine Braut : ^
Magdalene Weber , X

Tochter des Gemcindepflegers Weber . H^

xx xxxx xxxxxxxxxxxxx xx xxxxxxx

L» k Ä« IMx M 4 .
Von denselben sind nunmehr auf Lager : Der württ . Landeskalender — Der

Volksbote — Nübling ' s ( Süskind ' s ) Volkskalender — Der Lahrer hinkende Bote

— Der Stuttgarter lustige Bilderkakender.
Wiederverkäufer  erhalte » Rabatt.

G . W . Zaiser ' sche  Buchhandlung in Nagold.

XX
8
X
X
X
X

Soeben ist erschienen ubd bei G . W.

Kaiser  zu haben:

Josef Süß Oppenheimer,
ein Finanzmann des 18 . Jahrhunderts.

Ein Stück

Absolutismus - und Jesuitrngeschichte.
Stach den Vertheidiguugs -Aklen und den

Schriften der Zeitgenossen bearbeitet
von

Manfred Zimmern »«»» .
Preis 48 kr.

Der ^Stoff ist hier zum erstemnale ganz

geschichtstreu  dargestellt , der Gegen¬
stand anziehend und in unserer Zeit durch

die enthüllten jesuitischen Umtriebe des vo¬

rigen Jahrhunderts besonders interessant.
DasBüchlein seibesonders auch

zur Anschaffung für Schulbiblio-
lhcken empfohlen!

E s f r i n g e n,
Oberamts Nagold.

Bei Jakob Gauß , Weber , liegen sogleich

700 fl.
Pflcgschastsgeld gegen gesetzliche Sicherheit
zum Ausleihen parat.

G ü u d r i n g k n,
OA . Horb.

FahruWcrstcigttlmg.
Wegen Wegzugs von hier verkauft der

Unterzeichnete am
28 . Nov . 1873,

Vormittags 9 Uhr,
gegen baare Bezahlung:

2 Pferde und Pferdsgeschirr , 2 trächtige
Kühe , 2 Schweine , eine Anzahl Enten und

Hühner , 2 aufgemachte Wagen , 1 Berner-

wagele , 1 Rennschlitten , 1 Pflug , 1 Egge,

1 Güllensaß , 1 Putzmühle ; Dinkel -, Haber-
und Gersten -Stroh circa 300 Ctr . , Heu
und Oehmd 150 Ctr . , 40 —50 Sacke Kar¬

toffeln , Dinkel 26 Scheffel , Gerste 8 Schef¬

fel , und sonstige verschiedene Hausgeräth-
fchasten , wozu Liebhaber einladct

Ni eg er z. Rößle.

Nagold.LrßLibL-
Flach - und Ruudbreuner,

in den verschiedensten Gattungen empfiehlt
I . C . Pf leider er.

Nagold.
Ein Landinann sucht

« « v a.

gegen gute Bürgschaft.
Näheres bei der Redaktion.

A l t e n st a i g.
Ein tüchtiger

Säger
findet sogleich eine Stelle bei

Maier und Faist.

Nagold.
Ich beabsichtige , meinen Lagerbier¬

keller an der Freudenstädter Steige
um 18 — 20 " zu vergrößern und wollen

Lusttragende zu dieser Arbeit sich an mich
wenden . Kronenwirth Maier.

Gesunden
wurde ein alter Ueberzieher zwischen Na¬

gold und Emmingen und kann derselbe
gegen Ersatz der Emrücknngsgebühr abge¬

holt werden bei
Jakob Gaub

in Pfrondorf.

Schöne BcNsedern
empfiehlt bestens

Schwarz,  Zeuglesweber.

Nagold.
Bei stärkerer Vcrbrauchszeit empfiehlt

reinen

Landhonig L Wachs
Fr . Raas  zur Oberkirche

Wirthlchafts- und
MelichiMdlnng-

Empfehlung.
Dem verehrlichcn Publikum bringe ich

meine kürzlich cröffnete Wirtschaft in em¬

pfehlende Erinnerung , in welcher stets guter

Stoff und freundliche Bedienung zu treffen
sind.

Dabei wird meiner Mehlhandlung kein

Eintrag gethan , indem stets alle Sorten
Mehl in bester Qualität und zu den
billigsten Preisen in allen Quantitäten ab¬

gegeben werden.
Weit  brecht.

A l t e n st a i g.

Empsrhlung.
Eine große Auswahl von Filzstiefeln

und Filzschuhen mit und ohne Besatz,

Schuhen mit Filzsohlen und Einlagsohlen;
ferner eine große Parthie Lederstiefel und

Hausschuhe , Herreustiefel von Kalbleder,
bringt zu äußerst billigen Preisen empfeh¬
lend in Erinnerung :

Erhardt Seeaer,
Schuhmacher.

Nagold.
Noch einen

Axkunden
nimmt an ; wer ? sagt die

Redaktion.

Frucht - Preise.
Nagold , den 22. November 1813.

fl- kr. fl. kr. fl. kr.
Neuer Dinkel . . . . 7 18 7 28 7 —

Haber . . . . . . 4 59 4 42 4 38

Gerste . . . . . . 8 20 7 ,9 7 12

Roggen . . . 30 7 23 7 2

Walzen . - . - Ä - —

Altenstaig , Ist. Nov . 1873.
fl. kr. fl. kr. fl. kr.

Alter Dinkel . . . . 7 45 7 39 7 30

Haber . . . . . . 5 12 5 10 5 S

Gerste . . . . 7 12 . .. -

Bohnen . . . . . . 6 12 6 4 6 -

Weizen . . . . 9 12 —. —

Roggen . . . . 7 35 7 30-

Redaktion , Druck und Verlag von der G. W . Zaiser 'schen Buchhandlu ng.
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